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Landeshauptstadt Dresden 
 
Polizeieinsatz Fußball  
 
Im Zusammenhang mit der Fußballbegegnung zwischen der SG Dynamo 
Dresden und dem Halleschen FC führte die Polizeidirektion Dresden heute 
einen Einsatz durch. Unterstützt wurde sie dabei von Beamten der Sächsischen 
Bereitschaftspolizei. Parallel dazu führte die Bundespolizei einen Einsatz 
hinsichtlich der An- und Abreise durch. 
 
Die Anreise der Gästefans erfolgte mit Bussen, der Bahn sowie privaten 
Fahrzeugen. Rund 1.800 Fans wurden mit Shuttlebussen der Dresdner 
Verkehrsbetriebe vom Hauptbahnhof bzw. der Ammonstraße zum Stadion 
gebracht.  
 
Während der Halbzeitpause warf ein Unbekannter einen Böller aus dem 
Gästeblock auf die Ränge der Dynamo-Fans. Durch die Explosion erlitt ein 
Mann (20) Verletzungen und musste medizinisch versorgt werden. Die Polizei 
hat ein Ermittlungsverfahren wegen gefährlicher Körperverletzung eingeleitet.  
 
Nach der Fußballbegegnung kam es zu keinen polizeirelevanten 
Vorkommnissen.  
 
Es waren ca. 750 Beamte der sächsischen Polizei sowie rund 320 
Bundespolizisten im Einsatz. (ml) 

Medieninformation 
 
075/2023 
Polizeidirektion Dresden 
 

Ihre Ansprechpartner 
Thomas Geithner (tg) 
Marko Laske (ml) 
Stefan Grohme (sg) 
Lukas Reumund (lr) 
Rocco Reichel (rr) 
Uwe Hofmann (uh) 
 
 
 
Durchwahl 
Telefon +49 351 483-2400 

 
medien.pd-dd@ 
polizei.sachsen.de 
 
Dresden, 
4. Februar 2023 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hausanschrift: 

Polizeidirektion Dresden 

Schießgasse 7 

01067 Dresden 

 

www.polizei.sachsen.de 

 

Verkehrsanbindung: 

Zu erreichen mit ÖPNV 1, 2, 3, 4, 

7,12, 62, 75 

 

Behindertenparkplatz:          

Gekennzeichnete Parkplätze 

Schießgasse 

 


